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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 

Bitte beachten: 
Zum Schutz von Bürgerinnen und Bürgern, aber auch unserer 
Mitarbeiter ist das Rathaus nur nach vorheriger Terminverein-
barung geöffnet.  

 
Müllabfuhr 
Woche 51 
Montag, 14.12.2020 graue Tonne + 1,1 cbm  
Woche 52 
Montag 21.12.2020 grüne Tonne + 1,1 cbm 

 
Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Tel. 960 058 (während der Öffnungszeiten) 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi. 13.00 - 17.00 Uhr (während der Sommerzeit bis 18.00 Uhr) 
Sa.  8.00 - 15.00 Uhr  
Ab 01.01.2021 wird der Wertstoffhof und Grünabfallsammel-
platz neben den bisherigen Öffnungszeiten zusätzlich Frei-
tag Nachmittags von 15 – 17 Uhr geöffnet. Am Freitag, den 
08. Januar 2021 ist der Wertstoffhoff erstmalig von 15. – 17 
Uhr geöffnet. 
Annahme von Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Altholz (nicht 
aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungsmaterial), 
verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), Elektro-
kleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien, 
Kork 
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen, und grasigen Grünabfällen.  
Hinweis: Eine Trennung der krautigen von den grasigen Abfäl-
len ist nicht notwendig! 

 

 
Abfallberatung Gemeinde (vormittags)       07269/78-30 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline        0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

 Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
Informationen zum Kabelanschluss  0341/42371999 
Kabelanschluss Störungsstelle   0341/42372000 
Netze Südwest Störungsnummer  0180 2056229 

  Beratung  07243/3427-111 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr

 
 
 
 

Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland erreich-
bar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz oder direkt bei 
ihrem Passamt. 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen. Nach 22.00 Uhr ist die Kinderärztliche Bereitschaft 
über die Telefon-Nr.: 116 117 zu erfragen.  

 

Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Notfall-
praxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten,  
Edisonstr. 10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Erreichbar in folgenden Zeiten: Werktage:  
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag  19.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen     8.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Städtisches Klinikum Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie,  
Moltkestr. 120, 76133 Karlsruhe, Tel.: 0721/9744233  
Notdienste täglich von 20:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages. 
Darüber hinaus an Samstagen, Sonn- und Feiertagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr. 

 
Tierärztlicher Notdienst 
Am 12./13.12.2020 
TÄ Zitsch, Bahnhofstr. 32, Bretten, Tel. 07252-95650  
Mobil 0152/21668647 
Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 

 
Notdienst der Apotheken (www.lak-bw.de) 
Donnerstag, 10.12.2020 
Schloß-Apotheke Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2, 
Tel.: 07258 - 74 90  
Freitag, 11.12.2020 
Apotheke am Karlsplatz Eppingen, Am Karlsplatz 5,  
Tel.: 07262 - 67 60 
Samstag, 12.12.2020 
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstr. 2,  
Tel.: 07138 - 9 71 80 
Sonntag, 13.12.2020 
Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstr. 72, Tel.: 07266 - 14 18 
Montag, 14.12.2020 
Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigerner Str. 12,  
Tel.: 07267 - 9 12 10 
Dienstag, 15.12.2020 
Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Str. 60,  
Tel.: 07131 - 9 06 70 
Markgrafen-Apotheke Kraichtal Münzesheim, Untere Hofstadt 1, 
Tel.: 07250 - 88 11 
Mittwoch, 16.12.2020 
Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstr. 12, Tel.: 07269 - 2 92 
 

-Änderungen vorbehalten-
 

http://www.sulzfeld.de/
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
http://www.lak-bw.de/


 
Geänderte Öffnungszeiten 
    ab 14.12. – 23.12.2020 

Mo.- Fr.:  09: 00 Uhr - 12:30 Uhr 
Di. -Fr.:  15: 00 Uhr - 17.30 Uhr 
Samstag:  09:00 Uhr -  12:00 Uhr 

 
Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 

Spendenannahme von Kleider- und Haushaltwaren, Schuhe, 
Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles mehr. Spendenabholung 
möglich. 
Öffnungszeiten:    Montag- Freitag:  10-18 Uhr,  
                               Samstag:              10-13 Uhr  
Besuchen Sie uns bitte auf facebook :  
W54- gebrauchtes bringen oder kaufen 

 
www.diakoniestation-suedlicher-
kraichgau.de 
Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 
Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz 

(Beratung nach Vereinbarung, auch zuhause) Bürozeiten: 
Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 
Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 

 Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
 Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
 Hausnotruf 
 Betreutes Wohnen 
 Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
 Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
 Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 
Familien- und Betriebshilfe 
Pro Care e.V. Partner für Haushalt, Familie und 
Betrieb  
vermittelt in Notsituationen Familien- oder Dorfhelferinnen und  
Idw. Betriebshelfer, Tel: 07261/925411  

 
Sprechstunde Revierförster Deschner 
Rufnummer: 07045-43 311, Fax 43 350 
(nur donnerstags von 16.00-18.00 Uhr) 
E-Mail: Michael.Deschner@landratsamt-karlsruhe.de 
Sprechstunde: donnerstags von 16.00-18.00 Uhr.  
Bis März 2021 wöchentlich im Rathaus Oberderdingen, Zi. 311. 
In dringenden Fällen außerhalb der Sprechstunde wenden Sie 
sich bitte an Tel. 07269-7824 oder per E-Mail: a.tzschach@sulz-
feld.de. 

Rat und Hilfe im Landkreis Karlsruhe 
Wichtige Telefonnummern – Tag und Nacht erreichbar:  
Telefonseelsorge   0800/1110 111 oder 0800/1110 222 
(rund um die Uhr kostenfrei) 
Opfernotruf                01803/ 343 434 
Frauen-Notruf für vergewaltigte und  
misshandelte Frauen      Tel.: 0721/691 099 

 
Tageselternverein Bruchsal  
Landkreis Karlsruhe Nord e.V.  
Kindertagespflege –  
Kinderbetreuer*in im Haushalt der Eltern – 
eine Facette der Kindertagespflege 
Neben der Betreuung im Haushalt der Tages-

pflegeperson oder in sogenannten anderen geeigneten Räumen 
besteht die Option, als Kinderbetreuer*in im Haushalt der Erzie-
hungsberechtigten deren Kinder zu betreuen. Als Kinderbe-
treuer*in ist man auf Minijob-Basis bei den Erziehungsberechtig-
ten angestellt. Durch die Betreuung im Haushalt der Erziehungs-
berechtigten haben Kinder die Möglichkeit, in ihrem gewohnten 
und vertrauten Umfeld bleiben zu können und dennoch wird die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf vereinfacht. Selbstverständ-
lich stehen die altersgemäße Förderung, eine liebevolle Betreu-
ung und die Begleitung der kindlichen Entwicklung auch bei die-
ser Betreuungsform im Vordergrund.  
Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um das Thema Kin-
dertagespflege. Rufen Sie uns an! 
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 0152 
09306760 oder 07251 981 987-1   
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 
Derzeit finden keine Sprechstunden statt! Beratungen kön-
nen gerne telefonisch stattfinden. 

 
Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 
Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

FEIERN I TAGEN I KOCHEN 
In der Location mit einmaligem historischen 
Flair: Bürgerbahnhof Sulzfeld  
Zwei Räume (für 58 und 30 Personen) | Flexible 
Gestaltung möglich: z.B. nur Räume oder 
Restaurantservice | Kompetente Beratung | 

Hochwertige Vollausstattung | Komplette Küche | Soundanlage 
uvm. 
NEU: Optimale Raumakustik | Klimaanlage | Zugang und WC 
barrierefrei  
Schenken Sie Ihren Gästen eine besondere Erinnerung im 
echten Bahnhofsstil. 
Kontakt: 07269-911130 (Mo-Do. 8:00-15:00, Fr. 8:00-13:00) I 
buergerbahnhof@gmail.com I www.buergerbahnhof-sulzfeld.de 
(über das Kontaktformular)  

 

 

 

 

 Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit 
Di 15.12. Gemeinde Sitzung des Gemeinderates Ravensburghalle 18.30 

 

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
tel:07045-43%20311
tel:43%20350
x-apple-data-detectors://1/
mailto:Michael.Deschner@landratsamt-karlsruhe.de
x-apple-data-detectors://4/
mailto:a.tzschach@sulzfeld.de
mailto:a.tzschach@sulzfeld.de
mailto:i.peschel@tev-bruchsal.de
mailto:buergerbahnhof@gmail.com


Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all 
diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden 
möchten. 

Standesamtliche Mitteilungen 
Sterbefälle: 
Am 08.11.2020 
Karl Fundis, Helmut-Klebsattel-Str. 6 im Alter von 83 Jahren 
Anita Raubinger, Carl-Orff-Str. 10/1 im Alter von 63 Jahren 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, 15.12.2020 findet um 18.30 Uhr in der Ravens-
burghalle eine Gemeinderatssitzung statt, zu der die Bevölke-
rung herzlich eingeladen wird.  
 
Öffentlicher Teil:  
1. Einwohnerfragestunde 
2. 100-jähriges Jubiläum FVS, AGV und OGV; Jubilä-

umsgabe 
3. Blanc-und-Fischer-Schule; Generalsanierung  
3.1. Vergabe Gewerk 28 „Maler- und Lackierarbeiten - 

Beschichtungen“ 
3.2. Vergabe Ingenieurleistungen „Tragwerksplanung T-

Bau/BA 2“ 
4. Neubaugebiet „Kürnbacher Weg II“  
4.1. Zustimmung zur Auftragsvergabe durch die STEG 

„Stadtentwicklungs GmbH“  
4.2. Verfahren zur Vergabe von Bauplätzen  
4.3. Bestimmungen für die Kaufverträge  
5. Gewerbegebiet „Riegel“; 
5.1. Ergänzung Honorarvertrag Ingenieurleistungen 

„Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke“  
5.2. Vergabe der Erschließungsarbeiten 
5.3. Festlegung Bauplatzpreise und Bauverpflichtung 
6. Riegelstraße; Vergabe Ingenieurleistungen „Trag-

werksplanung für Ingenieurbauwerke“  
7. RÜB IX Friedrichstraße; Vergabe Ingenieurleistun-

gen „Tragwerksplanung für Ingenieurbauwerke“ 
8. Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche 

Tätigkeit, 1. Änderung  
9. Baumpflege; Vergabe der Pflegearbeiten  
10. Erlass einer Verordnung über die Ladenöffnung ver-

kaufsoffener Sonntage 2021  
11. Baugesuche 
12. Mitteilungen der Verwaltung 
12.1. Gemeindevollzugsdienst; Information Beginn 
13. Verschiedenes  
 
Sulzfeld, 07.12.2020 
gez. Pfründer 
Bürgermeisterin 
 

 

Die Verwaltung informiert 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

in den letzten Zügen 
ist die Sanierung und 
Erweiterung des 
evang. Kindergar-
tens. Modern und 
schön geworden ist 
die Einrichtung. Ein 
besonderes Danke-
schön an den Kir-

chengemeinderats-
vorsitzenden Rolf 
Krüger und das ganze 
Team. Die Einwei-
hung soll im nächsten 

Frühsommer gefeiert werden. 
Herzliche Einladung zur letzten Gemeinderatssitzung in diesem 
Jahr am Dienstag, 15.12., 18.30 Uhr in der Ravensburghalle. Auf 
der Tagesordnung stehen mehrere Vergaben für Bauarbeiten in 
der Schule, Wohn- und Gewerbegebiet, für Baumschnitt sowie 
für das Regenüberlaufbecken in der Friedrichstraße. 
Um unseren Betrieben Gewerbeflächen anbieten zu können, be-
schäftigen wir uns derzeit mit der Erweiterung des Gewerbege-
biets. Die Vergabe der Bauleistungen für die Erschließungsar-
beiten zur Erweiterung des Gewerbegebiets „Riegel“ und zur Er-
weiterung des Neubaugebiets „Kürnbacher Weg II“ stehen 
ebenso auf der Tagesordnung des Gemeinderates für die kom-
mende Sitzung. 
Der erste Bauabschnitt des Baugebiets „Kürnbacher Weg II“ ist 
fast vollständig bebaut: Zahlreiche Häuslebauer haben sich den 
Traum von den eigenen vier Wänden in diesem Gebiet verwirk-
licht. Alle 34 kommunalen Bauflächen im ersten Abschnitt sind 
verkauft. Nun soll der nächste Abschnitt „B“ erschlossen werden. 
Über 20 kommunale Plätze sollen Anfang 2021 auf den Markt 
gebracht werden. Hierfür wird es einen festen Bewerbungstermin 
geben. Frühere Bewerbungen werden nicht entgegengenom-
men, so dass alle die gleichen Chancen auf einen Platz haben. 
Das Verfahren werden wir im Amtsblatt und online ausschreiben.  
Darüber hinaus gibt es 26 private Plätze. Die kommunalen Bau-
platzpreise konnten mit 240 €/m² recht günstig festgelegt wer-
den. Mit einem „Kinderbonus“ von 5 € je Kind und m² setzt Sulz-
feld zudem Anreize für junge Familien, sich in der Weinbauge-
meinde eine Zukunft zu bauen. Denn nur mit der Bereitstellung 
von Bauflächen ist es möglich, insbesondere jungen Menschen 
eine Perspektive in ihrer Heimatgemeinde zu bieten. Darüber 
hinaus freuen wir uns, wenn Baulücken gefüllt werden können. 
Hier hat sich in den letzten Jahren ohne Baugebiet einiges getan. 
Für das Neubaugebiet hingegen gilt eine Bauverpflichtung: So 
müssen alle Grundstückskäufer innerhalb von zwei Jahren ihr 
Grundstück bebauen.  
Nach vielen Besprechungen, Diskussionen und Analysen ist die 
neue Homepage unserer Gemeinde fertig. Mit plan it aus Mühl-
bach hatten wir eine professionelle Firma an unserer Seite. Vom 
Ergebnis, der nunmehrigen Homepage-Neu sind wir Gemeinde-
verantwortlichen begeistert. Das Hauptziel einer guten Home-
page ist es, notwendige Informationen attraktiv und vor allem 
leicht auffindbar zu präsentieren. Die neue Homepage baut 
grundsätzlich auf den beiden optisch klar abgegrenzten Haupt-
themen „Leben“ und „Erleben“ auf.  
An dieser Stelle möchte ich mich bei Diana Krauss und Jonathan 
Pfettscher für das inhaltliche „Befüllen“ der Seiten und die vielen 
investierten Stunden herzlich bedanken. Für Wünsche und An-
regungen sind wir jederzeit offen und nehmen diese gerne ent-
gegen. Die Homepage soll „unsere“ sein, jeder Bürger und jede 
Bürgerin sollte sich darin zurechtfinden und angesprochen füh-
len. Danke schon jetzt fürs eifrige Stöbern auf www.sulzfeld.de! 
Diese lässt sich auch als Link direkt auf Ihr Smartphone ziehen 
und erscheint dann wie eine App. So haben Sie schnellstmögli-
chen Zugang auf die neusten Gemeindenews!   
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 

 
 
 

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin 



Planungen für Kreisimpfzentrum angelaufen 

 

Das E.G.O.-Gebäude in der Ochsenburger Straße wird eines 
von 50 Kreisimpfzentren in Baden-Württemberg. Im Landkreis 
Karlsruhe wurden außerdem die Messe und der ehemalige Prak-
tiker in Bruchsal ausgewählt. Die E.G.O. stellt für den östlichen 
Landkreis die Halle 4 zur Verfügung, um dem Land bei der sehr 
kurzfristigen Bereitstellung von Räumlichkeiten zu helfen. 
Es ist geplant, dass die Kreisimpfzentren von Mitte Januar 2021 
bis Juni 2021 bestehen bleiben. Sofern notwendig, könne der 
Zeitraum auch darüber hinaus verlängert werden. 
Im November waren die Städte, Gemeinden und Landkreise 
dazu aufgerufen worden, Vorschläge für Standorte zu unterbrei-
ten und beim Land einzureichen, die sich als Kreisimpfzentren 
eignen. 
Die Auflagen sind recht hoch: Gefordert waren beispielsweise 
mindestens 150 Parkplätze und eine freie Fläche ohne Untertei-
lung von mindestens 1.200 Quadratmetern. Außerdem müsse 
das Objekt bis Juni 2021 anmietbar sein. Das E.G.O.-Gebäude 
konnte damit punkten, dass es dort sanitäre Anlagen und über 
450 Stellplätze um das Gebäude herum gibt. Zusätzlich ist die 
Erreichbarkeit des Ortes mit Stadtbahn- und Busverbindungen 
gewährleistet. Die „Halle 4“ der E.G.O.-Unternehmensgruppe 
wird derzeit nur teilweise als Lager genutzt. Sie kann also kurz-
fristig eingerichtet werden. Die Verantwortlichen Herr Mühleisen 
und Frau Piringer machen sie bereits nutzbar. Ein Messebauun-
ternehmen wird Impfkabinen usw. einbauen. 
2014 hat dort die Interkommunale Regioschau stattgefunden. 
Hinsichtlich der Organisation wird die Gemeinde vom Landrats-
amt begleitet.  
Das Impfzentrum ist als Walk In geplant, das heißt, die zu tes-
tenden Menschen können sowohl mit dem Auto als auch zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad anreisen. Zutritt erhalten nur Personen, die 
einen Termin vereinbart haben. Dies wird telefonisch (Tel. 
116117) oder über eine App möglich sein. Die Impfstrategie des 
Landes rechnet mit 750 Impfungen am Tag. Geöffnet sein soll 
täglich, also auch am Wochenende, jeweils von 7 bis 21 Uhr. Da-
für werden 2 Schichten mit jeweils 7 Ärzten benötigt. Diese über-
nehmen die fachliche Aufklärung, geimpft wird durch medizini-
sches Fachpersonal. 
Die Gewinnung von Mitarbeitern wird aktuell als größte Heraus-
forderung gesehen. Es gibt bereits erste Meldungen von medizi-
nischem Personal, die ihre Kräfte für die Arbeit am Impfzentrum 
in Sulzfeld zur Verfügung stellen würden. Hier besteht ein großer 
Bedarf. Weitere Bewerbungen werden gerne im Landratsamt o-
der bei der Gemeinde (07267/7827) entgegen genommen.  
 

 
 
 

 

 
 
Am Mittwoch, 9. Dezember, zeigten Geschäftsführer Dr. Karlheinz 
Hörsting (2. von links), Ulrike Piringer und Jörg Mühleisen (Leitung Faci-
lity Management) von der Blanc & Fischer Familienholdung Bürgermeis-
terin Sarina Pfründer sowie Landrat Dr. Christoph Schnaudigel (Mitte 
rechts), dem Ersten Landesbeamten Knut Bühler (Mitte links) und Kreis-
kämmerer Ragnar Watteroth (rechts) die Halle der E.G.O. für das neue 
Impfzentrum 
 

 
 
 
Feuerwehr-Nikolaus brachte Kinderaugen zum 
Leuchten 
Bereits bei den Anmeldungen drückten viele Eltern Ihre Freude 
und Ihren Dank über die Nikolausaktion am 6. Dezember aus. 

Mit knapp 200 angemeldeten Kindern hatten die 
fleißigen Feuerwehr-Nikoläuse jede Menge zu 
tun. Und dann kam auch noch ein Einsatz dazwi-
schen, was die Feuerwehrleute jedoch nicht da-
von abhielt, die Kinder weiter mit kleinen Ge-
schenken zu erfreuen. Viele Kinder warteten 

schon gespannt und lauerten hinter den Fenstern und als das 
Feuerwehrauto dann mit Blaulicht vor dem Haus Halt machte, 
schlug manches Kinderherz vor Freude bis zum Hals. Als kleine 
Belohnung für die Helfer hatten die Kinder schöne Feuerwehrbil-
der gemalt, welche nun an der Fahrzeughalle im Feuerwehrhaus 
angebracht und bestaunt werden können. 
Herzlichen Dank  
- der Freiwilligen Feuerwehr Sulzfeld für die Durchführung  
- Herrn Ströhmann vom REWE-Markt für die Süssigkeiten 
- dem Obsthof Veith aus Eppingen-Rohrbach für die Äpfel 
- der Freiwilligen Feuerwehr Eppingen, die die Idee für diese 

tolle Aktion hatten 
 

 
 
 



 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Die Rose, benannt nach Mildred Scheel 
 
Maria Mundloch 
In Zusammenarbeit mit der Deutsche KinderKrebshilfe Bonn 
 
Liebe Gemeinde, 
jetzt zum Schluss der diesjährigen Aktion merkt man schnell, was 
uns das Wichtigste ist: die Gesundheit. Die ist ein wahrer Reich-
tum. Die Tatsache ist, dass jeder an Krebs erkranken kann und 
dass wir nicht wissen, wer der nächste sein wird. 
Umso mehr freut es mich, dass wir mit unserem Engagement 
dagegen wirken. Wieder einmal dürfen wir uns bestätigt wissen, 
dass es sich lohnt gegen den Krebs zu kämpfen und uns nicht 
dem Schicksal zu überlassen. 
Besonders hat mich gefreut, wie Sie sich von Ende August bis 
Ende November mit viel Enthusiasmus beteiligt haben. 
Ich möchte DANKE sagen für Ihre Offenheit und das Interesse 
für die Arbeit der Deutsche Krebshilfe Bonn in unserem Jubilä-
umsjahr. Das ist ein wahrer bedingungsloser Einsatz gewesen, 
dessen Ergebnis 8.000,00 EUR beträgt. Hervorragend! 
Wir helfen damit dem Krebskranken und geben Hoffnung auf 
Heilung, möchten die Krebsforschung voranbringen und gute 
Medizin haben. 
Mildred Scheel hat einmal bezüglich der Spendenbereitschaft 
und Solidarität dem Nächsten gegenüber gesagt: „Es ist eine der 
großen und allen gestellten Aufgabe und wir sollen danach han-
deln“. Dank unserer Spende kann die Hälfte der krebskranken 
Patienten erfolgreich behandelt werden. Um diese Arbeit weiter 
fortzusetzen braucht die Deutsche Krebshilfe die Unterstützung 
aus der Bevölkerung. Erst mit dieser ist sie in der Lage wichtige 
Schritte zu tun: Forschung und wichtige Projekte voranbringen. 
Ihr Hauptziel liegt im Auffinden neuer Therapien für unterschied-
liche Krebsarten. Ich habe letztes Mal das Wort Genetik erwähnt. 
Wie man mich informiert hat gibt es auch epigenetische Thera-
pien, kurz und einfach erklärt: Wir verfügen alle über Gene, die 
Krebs unterdrücken können. Wenn das Tumor Gen nicht richtig 
erkannt wird, kann der Körper die Zelle nicht an ihrem Wachstum 
hindern. Wird aber das Gen durch die epigenetische Therapie 
reaktiviert, beginnt der Körper erneut damit die Krebszelle zu be-
kämpfen. 
Dies gibt uns so viel Zuversicht. Wir sehen wie groß der wissen-
schaftliche Einsatz im Kampf gegen den Krebs ist. 
Um es genau zu wissen. Die Deutsche Krebshilfe erhält keine 
öffentlichen Mittel und ist auf uns angewiesen, auf unsere Spen-
den. Es war von Anfang so seit der Gründung vor 46 Jahren. 
-Ihre Spendenquittung für die steuerliche Absetzung bekommen 
Sie in Kürz.- 
Liebe Gemeinde wir leben hier und jetzt, aber es gibt Leute, die 
diese Aktion unterstützt haben aber nicht mehr unter uns sind. 
Mit höchster Würde denke ich an diese Leute und gleichzeitig 
danke ich den Familien und Angehörigen, die diese Aktion weiter 
unterstützen: 
Antritter Jutta, Burgahn Gerda, Dauth Ernst, Dyndas Jürgen, 
Eckl Franz, Eigenmann, Liesel, Förster Kurt, Hauptner Peter, He-
ckele Christa, Horwarth Pia, Klebsattel Friedel, Schöttle Elfriede, 
Sommerfeld Ingrid, Störzinger Hans, Traichel Gotthold, Wolf Ru-
dolf und Wolfmüller Richard. 
Mit unermesslichem Dank denke ich jetzt an diese Personen.  
Herzlich danke ich allen Spendern für die erfolgreiche Ak-
tion. Egal wie Sie heißen, Silke, Michael, Meggy, Max, Heidi, 
Klaus, Jutta, Jürgen, Rita, Sabine, Frank oder Simone….. 
Eure Namen sind unvergesslich. 
Ich wünsche uns besinnliche Adventstage gesegnete Weihnach-
ten- Fest der Liebe- feiern wir diese im wahrsten Sinne des Wor-
tes und für das Jahr 2021 Gesundheit und Frieden. 
Mit freundlichen Grüßen & herzlichen Dank 
Maria Mundloch 

Lions und Bäckerei Finck überraschen Bewohner 
und Mitarbeiter  
 
Zum Nikolaustag brachten die Lions mit Unterstützung von Bä-
ckerei Dietmar Finck 70 Dambedeis ins Pflegeheim „Auf der 
Gänsweide“. Bewohner und Mitarbeiter bedanken sich für die 
süße Leckereien. Es ist bereits die zweite Aktion für Pflegeheime 
der Lions in der Region Bretten während der Corona-Zeit. Präsi-
dent Karl Strobel will damit ein Zeichen setzen, dass die Bewoh-
ner trotz Kontaktbeschränkung nicht vergessen sind. Ein Danke-
schön geht an die Bäckerei Finck für die Spende des Advents-
gebäcks.  
 

 
 
Der Lions Club Bretten-Stromberg wurde im Jahr 2000 gegrün-
det. Er setzt sich ehrenamtlich für Menschen ein, die Hilfe brau-
chen - in der Nachbarschaft in aller Welt. Der Dambedei wird 
auch Stutenkerl, Weckmann, Klausenmann, Hefemänne, Grät-
timaa, Grittibänz, Weckbobbe, Pumann, Bubbelai oder Krampus 
genannt. Das Hefegebäck hat Saison im Winter und wird gern 
am Nikolaustag verspeist. Seine Form erinnert ursprünglich an 
Bischof Nikolaus von Myra und dessen Festtag am 6. Dezember 
oder an den heiligen Martin.  
 
 

SPENDENAKTION 
Unser Chaot, 
unser Räuber, 
unser bester Bruder, 
unser Handwerker, 
unser PAUL! 
 
Wir sind gottfroh, dass wir dich jeden 
Tag bei uns haben dürfen. Immer 
wieder ertappen wir uns dabei, wie 
wir uns in unserem Leben wegen 
Nichtigkeiten stressen, wie wir uns 
unser Leben schwer machen wegen 
Kleinigkeiten. Wenn wir an die Zeit 

deiner Krankheit zurückdenken, die Zeit in der wir nicht wussten, 
ob wir dich weiter im Arm halten dürfen, sind wir immer wieder 
schnell geerdet.  
Nichts auf der Welt ist so wichtig und wertvoll wie die Gesundheit. 
Die Uniklinik Heidelberg hat dein Leben gerettet. Seit sieben Jah-
ren unterstützen wir die Kinderkrebsstation Heidelberg mit unse-
rer Spendenaktion. Über die Jahre haben wir eine unglaubliche 
Summe von 34.332€ für Heidelberg gesammelt. Darauf sind wir 
mächtig stolz. 
Helft uns auch dieses Jahr wieder, die Kinderkrebsstation in Hei-
delberg und die Kinderkrebsforschung zu unterstützen.  
Jeder kleine Betrag hilft, die kleinen Heldinnen und Helden auf 
der Kinderkrebsstation zu unterstützen. Der Verein für krebs-
kranke Kinder Heidelberg lebt von Spenden. So werden mit dem 
Geld zusätzliche Arztstellen finanziert, Musiktherapie ermöglicht, 
Elternwohnungen geschaffen und vieles mehr. Der Verein hilft, 
eine schwere, qualvolle Zeit etwas erträglicher zu machen. Das 
Geld kommt genau dort an, wo es notwendig ist.  

 

Engagement gegen Krebs 
KinderKrebshilfe Bonn 2020 

 

               „Motto:  
                Bedingungslose 

Hilfe“  
zum 10. Mal 



Leider können wir aufgrund der Corona Pandemie unsere Niko-
lausaktion im Rewe dieses Jahr nicht durchführen. Deshalb wer-
den wir an alle Kassen unsere Spendenkässchen stellen. Diese 
findet ihr ab nächster Woche auch wieder in den Geschäften in 
Sulzfeld.  
 
Zudem könnt ihr uns auch mit einer Online-
spende unterstützen. Hierfür ist kein eigenes 
Paypal-Konto nötig. Einfach den folgenden 
Code abscannen und ihr kommt zur Spen-
denseite: 
 
 
Ihr dürft eure Spenden auch gerne an folgenden Adressen abge-
ben: 

Am Bubenlauf 6, Sulzfeld 
Mozartstraße 12, Sulzfeld 

Falls ihr eine Spendenbescheinigung benötigt, schreibt dies auf 
eure Spendenumschläge oder schreibt einfach eine Mail an  

familiebilger@t-online.de 
Die Spendenbescheinigung kommt dann per Post im nächsten 
Jahr nach der Spendenübergabe. Lasst uns auch dieses ver-
rückte Jahr wieder gemeinsam etwas bewegen. Wir danken 
euch von Herzen für eure Spenden! 
 
Marcel, Jenny, Paul, Rosa, Thea und Frida Bilger  
 
 
 

 
 
Kommunalpolitik und Wirtschaft gehen oft getrennte Wege. Die 
Probleme und die Entscheidungsgrundlagen der Kommunalpoli-
tik sind den Unternehmern oftmals ebenso unbekannt und unver-
ständlich, wie die Verwaltung zu wenig über die Struktur der Be-
triebe in der Gemeinde informiert ist.  
Bürgermeisterin Sarina Pfründer hat den verstärkten und regel-
mäßigen Betriebsbesuch mit anschließender Besichtigung ins 
Leben gerufen, um den Kontakt und die Kommunikation zwi-
schen Wirtschaft und Verwaltung dauerhaft zu verbessern. Das 
Unternehmensgespräch wurde initiiert, um Missverständnisse zu 
beseitigen und Wünsche und Anregungen auf beiden Seiten zu 
diskutieren. Ziel des Austausches ist es letztendlich, dass Unter-
nehmen und Verwaltung gemeinsam an der Fortentwicklung des 
Wirtschaftsstandortes Sulzfeld arbeiten. Wer Interesse an einem 
Besuch hat, kann gerne im Rathaus bei Frau Hecker (Tel. 
07269/7825) einen Termin vereinbaren 
 
Frische heimatnahe Milch aus dem Automaten 

Jungbäuerin Christiane 
Dittes legt Wert auf 
nachhaltige Tierhaltung 
Im Rahmen des Sulzfel-
der Unternehmensge-
sprächs stattete Bürger-
meisterin Sarina Pfrün-
der der Jungbäuerin 
Christiane Dittes in der 
Dammerstraße 8a einen 
Besuch ab. 
 
Anfang August diesen 
Jahres hat Sulzfeld tieri-
schen Zuwachs bekom-
men. Die beiden Kühe 
Lotte und Liesl sind  
im Stall der Familie ein-
gezogen. Christiane 
setzt bei der Haltung der 
Tiere auf Tierwohl und 
Nachhaltigkeit, so ist es 
ihr wichtig, dass die 
Braunviehdamen mit 

Futter aus eigenem Anbau versorgt werden. "Milch wie früher" ist 
ihr Motto, eine ursprüngliche Fütterung und Milch direkt ab Hof. 
Ihr Bruder Matthias Dittes bewirtschaftet selbst Acker- und Grün-
land, wodurch Futter für die Kühe gewonnen wird. Im Sommer 
stehen die beiden Damen zwischen frischen Kräutern und Grä-
sern auf der Weide, im Winter im Stall mit Auslauf. 
Die Liebe für die Landwirtschaft liegt bei Christiane in der Fami-
lie. Bereits ihre Großeltern waren in der Landwirtschaft tätig und 
haben den Stall, indem Lotte und Liesl stehen, betrieben. Die 
Qualifikation zur Nebenerwerbslandwirtin erarbeitete sich die ge-
lernte Floristin an der Abendschule und legte anschließend noch 
die Prüfung zur Landwirtin ab. 
Zweimal am Tag wird gemol-
ken und der Automat frisch 
befüllt. Direkt nach dem Mel-
ken wird die Milch gefiltert, 
auf ca. 4 Grad gekühlt und 
kommt anschließend in den 
Automaten. Die heimatnahe 
Milch, hat aufgrund der na-
türlichen Fütterung (kein 
Gärfutter) einen besonders 
hohen Omega-3-Fettsäuren-
wert. Die Milch ist am Milch-
automaten in der Dammer-
straße 8a erhältlich. Der Ver-
kauf der Milch erfolgt in Fla-
schen, die vor Ort erworben 
oder im eigenen Gefäß in 
der jeweiligen Wunsch-
menge gezapft werden kön-
nen. Der Milchautomat rückt 
regionale und vor Ort produzierte Lebensmittel in den Fokus und 
wurde aus diesem Grund durch das Regionalförderprogramm 
„LEADER“ gefördert. 
Neben der frischen Milch aus dem Automaten können ebenfalls 
Bio-Freilandeier aus dem Hühnermobil in der Dammerstraße 8a 
erworben werden. 

 
 
 
 
 
 
DANKE an das D.R.K. Sulzfeld 
 

 
Am Montag überbrachte der Ehrenvorsitzende Fritz Finck den 
Sulzfeldern Heimbewohnern eine Überraschung in der Gäns-
weide sowie der Diakonie Sulzfeld. 
Dafür bedanken sich die Sulzfelder Heimbewohner recht herzlich 
beim D.R.K. Sulzfeld unter der  Vorstandschaft von Markus 
Wächter. 
Wir sagen DANKE und wünschen Frohe Weihnachten. 
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